
 
Ansprechperson 
Frank Milde 
Ubierstraße 56 
50321 Brühl 
attacBruehl@web.de 

An 
Michael vom Hagen, 
Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen, 
Herrn Bürgermeister, 
Fraktionsvorsitzende der Parteien im Brühler Stadtrat 
Rathaus 
Uhlstraße 3 
50321 Brühl 

 
Brühl, den 07.03.2013 

 
Stasi-Vergleich von attac Brühl  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
attac ist eine politische, überparteilische, demokratische und grundgesetztreue Organisation. Die Brühler Ortsgruppe von 
attac ist seit Jahren mit unterschiedlichen Aktionen zu verschiedenen Themen politisch aktiv. Es ist uns Brühler attacies 
durchaus bewusst, dass unsere Methoden nicht immer auf Wohlwollen der politischen Parteien in Brühl treffen. Auch 
wenn wir deutlich Kritik ausüben, achten wir auf allgemeingültige Grenzen. Dazu gehört, dass wir niemals demokratisch 
Andersdenkende mit verbrecherischen Organisationen wie die DDR-Stasi vergleichen und so niemals persönlich diffa-
mieren. Diese Grenze sehen wir Brühler attacies bei Michael vom Hagen, dem Vorsitzenden der Brühler Stadtrats-
fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen , deutlich übertreten: Am 27.02.2013 schrieb Michael vom Hagen auf der öffent-
lich zugänglichen Internetseite des sozialen Netzwerkes „Facebook“ folgenden Kommentar : 
 
„Ich hab's gefunden. Ich weiß, woher Attac Brühl seine Strategie hat. Lest mal: 
Als bewährte Formen der Zersetzung nennt die Richtlinie 1/76 unter anderem: 
„systematische Diskreditierung des öffentlichen Rufes, des Ansehens und des Prestiges auf der Grundlage miteinander 
verbundener wahrer, überprüfbarer und diskreditierender, sowie unwahrer, glaubhafter, nicht widerlegbarer und damit 
ebenfalls diskreditierender Angaben; systematische Organisierung beruflicher und gesellschaftlicher Misserfolge zur Un-
tergrabung des Selbstvertrauens einzelner Personen; […] Erzeugung von Zweifeln an der persönlichen Perspektive; Er-
zeugen von Misstrauen und gegenseitigen Verdächtigungen innerhalb von Gruppen" 
So steht das geschrieben. Richtlinie 1/76 aus 1976. Also nicht mehr ganz neu. 
Michael vom Hagen“ 
Quelle: Michael vom Hagen: Facebook-Eintrag; Account von Bündnis 90 / Die Grünen Brühl 27.02.2013 
Link: http://www.facebook.com/Bruehlgruen/posts/422612297823805?comment_id=2657001 
 
In diesem Eintrag nimmt Michael vom Hagen Bezug auf eine Richtlinie  des DDR-Ministeriums für Staatssicherheit 
(Stasi)  und vergleicht unwahr  und unverhältnismäßig  die Menschen verachtenden Methoden  des verbrecherischen 
DDR-Geheimdienstes  mit denen von attac Brühl. Geschichte soll an die Verbrechen der Vergangenheit erinnern und 
nicht durch falsche Vergleiche verharmlost werden. Dieses unakzeptable Verhalten  von Michael vom Hagen ist nicht nur 
eines Ratsmitglieds unwürdig , sondern schadet auch das öffentliche Ansehen des gesamten Brühler Stadtrates . 
Wir Brühler attacies erwarten von Michael vom Hagen eine öffentliche Bitte um Entschuldigung . 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                   
Aktivisten von attac Brühl 
 
 
Persönliche Anmerkung von Frank: „Mein Vater floh 1955 als 18-Jähriger mit einem Fahrrad und einem Koffer aus der 

damaligen DDR, um der Unfreiheit zu entfliehen und ein neues Leben zu begin-
nen, und hatte mehrere Jahre große Angst seine Eltern und Schwester nahe 
Leipzig zu besuchen, weil er eine Inhaftierung und andere Repressalien von der 
Stasi für sich und seine Familie befürchtete. Aus diesem Grunde fühle ich mich 
auch persönlich schwer beleidigt.“ 

 

Beschlossen auf dem Plenum von attac Brühl am 07.03.2013 


